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Liebe Mama, 
Ich mags nicht,

wenn ich etwas 
aufsagen muss.

Mein Gedicht 

ist ein Kuss. 

Georg Bydlinski
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Mama, du, ich hab dich lieb,

möchte dich ganz fest drücken.

Willst du einen Kuss von mir,

dann musst du dich bücken. 

B.Lins


Ich freue mich, wenn ich dich seh,
ich finde dich so nett,

ich schenke dir mein H und E,

mein R und auch mein Z.

Frantz Wittkamp


Ich geb` dir meine schönste Hand 

und einen dicken Kuss dazu.

ich mag dich wie ein Elefant

So groß und immerzu. 

Michael Ende


Zum Muttertag

Was ich da halte,

das ist ein Schnürchen,

und dieses Schnürchen

geht um ein Papierchen,

und in dem Papierchen

ist etwas für dich. 

   Josef Guggenmos


Zum Muttertag,

zum Muttertag

sag ich dir, 
dass ich dich mag,

sag ich dir,

dass ich dich brauch.

Und den Papa auch!

G. Bydlinski


Ein Sträußlein Waldmeister

Weiß und grün ist mein Strauß,

hübsch bescheiden sieht er aus.

Frisch vom Wald kommt er herein.

Rieche nur, erduftet fein.

Nimm! Vom Frühling ist`s ein Stück.

Ich wünsch dir Mutter, lauter Glück. 

Josef Guggenmos

Christa Wißkirchen

Liebe Mutter, ich und du,

wir sind verwandt wie Kälbchen und Kuh.
Wir sehen uns ähnlich wie Fohlen und Pferd.

Wir haben schon immer zusammengehört. 

Wär ich ein Lamm, dann sagte ich brav:

Du bist das allerliebste Schaf.

Wär ich ein Ferkel, dann fiele mir ein:

Du bist das allernetteste Schwein

Als gelbes Küken sag ich: Piep,

bleib immer bei mir, ich hab dich lieb.

Du bist die allerbeste Ente.

Sind das nicht 
schöne 
Komplimente?


Meine liebe Mutter du,

ich will dir Blumen schenken.

Was ich dir sagen will dazu,

das kannst du dir schon denken:

Ich wünsch dir Glück und Fröhlichkeit,

die Sonne soll dir lachen!

So gut ich kann und allezeit

will ich dir Freude machen.

Denn Muttertage, das ist klar,

die sind an allen Tagen.

Ich hab dich lieb das ganze Jahr!

Das wollte ich dir sagen.

Ursula Wölfel


Du 
Ich geh in deinem 



Regina Schwarz

Gesicht spazieren.

Alles ist vertraut:

dein Mund,

deine Nase.

Ich fühle

die weiche Heut

und muss halten

bei den lachenden Augen.

Ich zähle die kleinen Falten.

Kuschle mich in deinen Arm,

fühl mich geborgen.

Du bist so warm. 


            So viele Mütter

    Kleines Küken, sag mir nun,

    deine Mutter heißt …

Kommt das Schäfchen her so brav:

„Meine Mutter ist ein …“

Kommt das Kälbchen noch dazu:

„Meine Mutter ist die …“

Sagt das Fohlen: „Meine gute

Pferdemutter, sie heißt …“

Und das Ferkel grunzt: „Gemein!

Meine Mutter ist ein …“

Kind, nun sag mir, wenn du`s weißt,

sag, wie deine Mutter heißt!“

„Meine“, sagt das Kind 
mit Witz,

„meine Mutter 
heißt Frau 
Schmitz!“


Muttertag

Wenn ich mal ungeduldig werde,

denk ich an die Geduld der Erde,

die wie man sagt, sich täglich dreht

und jährlich so wie jährlich geht.

 Bin ich denn für was andres da? -

Ich folge der lieben Frau Mama. 

             Johann Wolfgang von Goethe

Von allen 




Müttern auf der Welt
Ist keine, 





die mir so gefällt

Wie meine Mutter,



 wenn sie lacht

Und wenn sie mir die Tür aufmacht.

Auch wenn sie aus dem Fenster winkt

Und mit mir rodelt, mit mir singt,

wenn sie auf meinem Bettrand sitzt,

solang es donnert oder blitzt,

und wenn sie sich mit mir versöhnt,

bei einer Krankheit mich verwöhnt - 

ja, was sie überhaupt auch tut,

ich mag sie immer, bin ihr gut,

und hin und wieder wundert`s mich,

dass wir uns fanden, sie und ich. 

Rosemarie Neie


Einen Hut voller Wünsche,

einen Korb voller Freud

und ein Herz voller Liebe,

das schenk ich dir heut.


Zum Muttertag

Ich geb dir einendicken Kuss,

weil ich mich heut bedanken muss.

Du hast mir oft den Strumpf gestopft

und auch die Hosen ausgeklopft.

Du steckst mir Äpfel in die Taschen

und hast mir gern den Kopf gewaschen.

Du hilfst mir bei den Hausaufgaben,

weil wir so viel zu lernen haben.

Drum sag ich dir zum guten Schluss:

Ich danke dir mit einem Kuss!


Liebe Mama!

Ich wünsch dir 
Glück und Fröhlichkeit.
Die Sonne soll dir lachen!
So gut ich kann und allezeit

will ich dir Freude machen.

Denn Muttertage, das ist klar,

die sind an allen Tagen.

Ich hab` dich lieb 
das ganze Jahr!

Das wollte ich 
dir sagen. 


Deckst du mich 
abends zu,
denk ich 

wie schön es ist,

dass grad du 

meine Mutter bist. 

Ich wünsch` mir eine Eisenbahn,

ich wünsch mir einen großen Kran.

Vor allem aber wünsch` ich mir,

dass ich noch ewig bleib` bei dir. 

    Angela Sommer - Bodenburg


James Krüss

Mama, Mama, es ist soweit!

Heute schenke ich dir Zeit.

Zeit zum Schlafen und zum Lesen - 

Der letzte Muttertag

ist doch auch schön gewesen?


Muttertag

Könnt` ich malen, 

wie ich wollte,

bekämst du ein Bild.

Könnt ich singen,

wie ich sollte,

sänge ich ganz wild,

bis es jeder hört, 

wie sehr

ich dich liebe -

und noch mehr. 

G. Rudorf


Ich weiß genau, 
dass ich dich mag!

Ich weiß genau, dass ich dich mag

und nicht nur heut am Muttertag.

Denn täglich kommt mir in den Sinn,

dass ich mit dir so glücklich bin.

Du magst mich auch 
und nimmst mich so

 
grad wie ich bin, das macht mich froh.

B. Lins


Muttertag
Wenn ich mal ungeduldig werde,

denk ich an die Geduld der Erde,

die, wie man sagt, sich täglich dreht

und jährlich so wie jährlich geht.

Bin ich denn für was anderes da? -

Ich folge der lieben Frau Mama.

Johann Wolfgang von Goethe


Was bedeutet Mamas Schatz?

Erster oder zweiter Platz?

Mamas Schatz ist meine Schwester.

Aber ich bin Mamas bester.

Frantz Wittkamp


Das Beste in mir,
ich hab's von ihr!

(Peter Rosegger)


Liebe Mutti, ich liebe dich so fest
wie der Baum seine Äst,
wie der Himmel seine Stern
so hab' ich dich gern.

(Eva Rechlin)


     Wir wären nie gewaschen

 und meistens nicht gekämmt,

 die Strümpfe hätten Löcher,

 und schmutzig wär das Hemd.

Wir äßen Fisch mit Honig

und Blumenkohl mit Zimt, 

wenn du nicht täglich sorgtest,

dass alles klappt und stimmt.

Wir hätten nasse Füße

und Zähne schwarz wie Ruß

und bis zu beiden Ohren

die Haut voll Pflaumenmus.

Wir könnten auch nicht schlafen,

wenn du nicht noch mal kämst

und uns, bevor wir träumen,

in deine Arme nähmst.

Und trotzdem! Sind wir alle

auch manchmal eine Last:

Was wärst du ohne Kinder?

Sei froh, dass du uns hast.

Eva Rechlin

